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Patienteninformation zur Datenverarbeitung
personenbezogener Daten im Rahmen der Besonderen ambulanten 
ärztlichen Versorgung Hautkrebsvorsorgeverfahren 
(VK171012AE001)

Das Wichtigste vorab: Der Datenschutz wird von der BARMER, ihren 
Vertragspartnern und den beteiligten Leistungserbringern sehr gewissenhaft 
eingehalten

Teilnahmedaten
Ihre Teilnahmeerklärung und Ihre Einverständniserklärung zur Datenverarbeitung werden durch Ihren 
behandelnden Arzt an die BARMER geschickt. Dort werden die Daten aus Ihrer Teilnahmeerklärung in 
die Datenverarbeitung eingelesen, auf eine Mitgliedschaft geprüft und gespeichert. 

Übermittelt werden Name, Anschrift, Geburtsdatum, Versicherten-Nr., der Beginn Ihrer Teilnahme 
sowie ein Merkmal, das erkennen lässt, dass Sie am Selektivvertrag teilnehmen. Ihrer Ärztin bzw. 
Ihrem Arzt wird eine eventuelle Ablehnung Ihrer Teilnahme oder eine noch nicht abgeschlossene 
Prüfung darüber mitgeteilt.

Daten zur medizinischen Dokumentation 
Um eine verbesserte Versorgung der Patienten zu erreichen, erheben die beteiligten 
Leistungserbringer medizinische Daten von Ihnen. Diese Daten gehören zur gängigen medizinischen 
Dokumentation.

Die jeweils gesetzlich geltenden Datenschutzbestimmungen sowie die ärztliche Schweigepflicht 
werden dabei eingehalten. 

In dieser besonderen Versorgung erbringt die kassenärztliche Vereinigung als Vertragspartner der 
BARMER nicht selbst die medizinischen Leistungen, sondern bindet dazu die erforderlichen 
Leistungserbringer ein und regelt die Abrechnung der Leistungen Um diese vertraglichen Aufgaben 
durchführen zu können, verarbeitet die kassenärztliche Vereinigung Ihre dafür notwendigen Daten.

Die BARMER erhält auf jeden Fall keine Einsicht in die dokumentierten medizinischen Daten.

Abrechnungsdaten
Damit die beteiligten Leistungserbringer eine Vergütung für ihre Leistungen erhalten, müssen sie eine 
Abrechnung erstellen und Ihre dazu notwendigen Daten (Name, Vorname, Geburtsdatum, Postleitzahl 
Wohnort, Geschlecht, Versichertennummer, Kassenkennzeichen, Versichertenstatus, 
Teilnahmedaten, Gültigkeit der Krankenversicherungskarte, Art der Inanspruchnahme, 
Behandlungstag, Gebührennummern, Angaben zu den für Sie dokumentierten Leistungen, 
Verordnungsdaten, Diagnosen, Überweisungen unter Angabe des Abrechnungsquartals) an die 
BARMER übersenden. Bei der BARMER werden die Abrechnungsdaten auf Richtigkeit geprüft.

Die beteiligten Leistungserbringer, die BARMER, die Vertragspartner der BARMER sowie die 
Abrechnungsstelle sind bei der Datenverarbeitung zur Einhaltung sämtlicher 
Datenschutzbestimmungen verpflichtet. Dies gilt auch nach Beendigung Ihrer Behandlung.

Widerruf Einwilligung in Datenverarbeitung
Die beschriebenen Datenverarbeitungen sind nur zulässig, soweit Sie in die jeweilige 
Datenverarbeitung eingewilligt haben. Ihre Einwilligungserklärung ist Bestandteil der 
Teilnahmeerklärung. Wenn Sie Ihre Einwilligung zur diesen Datenverarbeitungen nicht erklären 
wollen, ist eine Teilnahme an dieser Besonderen ambulanten ärztlichen Versorgung nicht möglich.
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Sie können die erklärte Einwilligung jederzeit ohne Angabe von Gründen schriftlich für die Zukunft 
widerrufen. Ihre Teilnahme an der Besonderen ambulanten ärztlichen Versorgung endet dann 
automatisch bzw. ist dann nicht mehr möglich.

Den Widerruf richten Sie bitte ebenfalls an die oben in den“ Patienteninformationen zur Teilnahme„ 
genannte Adresse oder zur Niederschrift bei jeder Geschäftsstelle der BARMER.

Prüfung durch den MDK
Ist eine Prüfung durch den Medizinischen Dienst der Krankenversicherung (MDK) durch die BARMER 
veranlasst worden, z.B. bei der Frage nach der Notwendigkeit einer Einweisung in ein Krankenhaus, 
sind die beteiligten Leistungserbringer dazu befugt, die dazu erforderlichen medizinischen Unterlagen 
gemäß des gesetzlich vorgesehenen Verfahrens weiterzuleiten. Der Arzt des MDK ist zur Einhaltung 
der ärztlichen Schweigepflicht verpflichtet. 

Datenlöschung bei der BARMER 
Ihre bei der BARMER erhobenen und verarbeiteten personenbezogenen Daten (Teilnahme- und 
Abrechnungsdaten) werden bei einer Ablehnung Ihrer Teilnahme an der Besonderen ambulanten 
ärztlichen Versorgung oder bei Ihrem Ausscheiden oder Widerruf Ihrer Einwilligung in die 
Datenverarbeitung im Rahmen dieser Besonderen ambulanten ärztlichen Versorgung von der 
BARMER für die Dauer der gesetzlich vorgeschriebenen Aufbewahrungsfristen (§110a SGB IV, § 304 
SGB V, § 107 SGB XI) nach den Allgemeinen Verwaltungsvorschriften über das Rechnungswesen in 
der Sozialversicherung (SRVwV) und den anderen Vorschriften des SGB V gespeichert und 
anschließend gelöscht, spätestens 10 Jahre nach Teilnahmeende. 

Ihre Rechte in Bezug auf die Verarbeitung Ihrer Daten bei der BARMER 
In Bezug auf Ihre Daten stehen Ihnen die folgenden Rechte zu:

• Das Recht auf Auskunft über verarbeitete Daten 
(Art. 15 DS-GVO i. V. m. § 83 SGB X)

• Das Recht auf Berichtigung unrichtiger Daten
(Art. 16 DS-GVO i. V. m. § 84 SGB X)

• Das Recht auf Löschung Ihrer Daten (Art. 17 DS-GVO i. V. m. § 84 SGB X)
• Das Recht auf Einschränkung der Verarbeitung Ihrer Daten 

(Art. 18 DS-GVO i. V. m. § 84 SGB X)
• Das Widerspruchsrecht

(Art. 21 DS-GVO i.V. m. § 84 SGB X).

Für Auskünfte zum Datenschutz können Sie sich an den Datenschutzbeauftragen der BARMER unter

BARMER
Datenschutzbeauftragter
Lichtscheider Straße 89
42285 Wuppertal
E-Mail: datenschutz@barmer.de
wenden.

Beschwerden über die BARMER hinsichtlich des Datenschutzes können Sie an die zuständige 
Datenschutzaufsichtsbehörde richten: 
Die Bundesbeauftragte für den Datenschutz und die Informationsfreiheit
Husarenstr. 30
53117 Bonn
E-Mail: poststelle@bfdi.bund.de




